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TAGUNGSBERICHTE
B erich t ü b er das 3. Jah res tre ffen  deu tscher M ikro- 
lepidopterologen

Vom 12.-14. 10. 2001 fand das 3. Jahrestreffen der Mi- 
krolepidopterolgen Deutschlands statt, zu dem dieses 
Mal Herr H. BLACKSTEIN/Rathenow nach Wassersuppe 
in das W esthavelland eingeladen hatte. Es hatten sich 
21 Teilnehmer eingefunden, um, wie es schon bei den 
beiden vorherigen Treffen Tradition war, sich anhand 
einiger Vorträge mit Neuigkeiten auf dem Gebiet der 
Kleinschmetterlinge bekannt zu machen, um aber vor 
allen Dingen auch die persönlichen Kontakte aufzufri­
schen oder neu zu knüpfen. Schon beim  zwanglosen 
Treffen am ersten Abend stand der Meinungsaustausch 
im M ittelpunkt. Das Binokular, das Herr B l a c k s t e i n  
mitgebracht hatte, war immer dicht umlagert, um inter­
essante Funde zu begutachten oder strittige Determina­
tionen zu prüfen.

Der 13. 10. war zuerst den Vorträgen Vorbehalten: 
Einen interessanten E inblick in die Landschaft des 
W esthavellandes gab Herr H ü b n e r  vom Naturschutz­
bund Westhavelland. Für viele der Teilnehmer war das 
die erste Bekanntschaft mit dieser sehr abwechslungs­
reichen Landschaft.

Die lepidopterologischen Vorträge waren den folgen­
den Themen gewidmet:
Tyrphobionte Lepidopteren und ihre Lebensräume; zur 
Unterscheidung der heimischen Adelidae (M. G e r s t -  
BERGER/Berlin); Über das Vorkommen und die Verbrei­
tung von Phyllonorycter issikii, Erstfund für Deutsch­
land (M. Nuss/Dresden und A. STÜBNER/Jänschwalde); 
Eine Rote Liste für Mikrolepidopteren in Bayern, Pro­
bleme und erste Ergebnisse (A. SEGERER/München); 
Bemerkenswerte Beobachtungen von Pyraliden und 
Tortriciden in Nordwest-Deutschland (H. W e g n e r /  
Adendorf); Fraßspuren ausgewählter Tineiden (D. 
HAUSENBLAS/Kiel); Besonderheiten in der Tortriciden- 
fauna Brandenburgs (H. BLACKSTEIN/Rathenow); Ist 
eine Rote Liste der Mikrolepidopteren für Deutschland 
möglich? (R. GAEDIKE/Eberswalde).

Es schloß sich an alle Vorträge eine oft sehr lebhafte 
Diskussion an, die z. B. zum Thema der Roten Listen 
auch kontrovers war: während einige der Teilnehmer 
generell eine Rote Liste für die Mikrolepidopteren für 
nicht sinnvoll und nicht machbar hielten, waren andere 
der Meinung, man sollte zum indest für einige ausge­
wählte Gruppen, die auch eine gewisse Relevanz für 
Naturschutzfragen haben könnten, solch ein Projekt an- 
gehen. A llerdings erscheint es erforderlich, dass zur 
Durchführung der dafür nötigen Arbeiten eine Institu­
tion als Auftraggeber fungiert. Einige der in den Vorträ­
gen behandelten Themen werden Inhalt von Veröffent­
lichungen sein, die demnächst erscheinen sollen.

Der Abend blieb wieder den Diskussionen zu Einzelfra­
gen, den Determinationen sowie dem intensiven Fach­
simpeln Vorbehalten.

Am Abreisetag nutzen einige Teilnehmer die Gelegen­
heit und das schöne Wetter, um einen kleinen Eindruck 
von der Landschaft zu erlangen.

Alle waren sich einig, dass das Treffen wieder ein voller 
Erfolg war, auch wenn die Unterkunft mit Sicherheit 
nicht alle Erwartungen erfüllt hat. Mit einem großen 
Dankeschön an den Organisator, Herrn B l a c k s t e i n ,  
verabschiedete man sich bis zum nächsten Treffen, das 
vom 25 .-27 .10 . 2002 in Bad W ünneberg stattfinden 
wird. R. G a e d i k e

M itte leu ro p ä isch es Sym posium  ü b e r die System a­
tik , Z oogeograph ie  u n d  L ebensw eise d e r  Sesiidae  
vom 19.-21. O k to b er 2001 in  D resden

Vom 19.-21 . Oktober 2001 trafen sich in Dresden die 
über die Familie Sesiidae arbeitenden Spezialisten zu 
ihrem  jährlich  stattfindenden Sym posium . Nachdem  
vor zwei Jahren in Prag die Idee geboren wurde, das Ar­
beitstreffen jährlich an wechselnden Orten in M itteleu­
ropa zu organisieren, einigten sich die Teilnehmer im 
vergangenen Jahr in Stuttgart für das Jahr 2001 auf den 
Tagungsort Dresden. Das Symposium wurde am M u­
seum für Tierkunde in Dresden ausgetragen. An dem 
Treffen nahmen 15 Entomologen aus vier Ländern teil. 
Einige Teilnehmer reisten bereits am Abend des 19. Ok­
tober an, um am Erfahrungsaustausch in unserer Unter­
kunft in W ilschdorf teilzunehmen.

Am Sonnabend standen traditionell die Vorträge auf 
dem Programm. In diesem Jahr lagen die Schwerpunkte 
bei der Taxonomie und Zoogeographie. Die einzelnen 
Themen lauteten:
-  M a t t h i a s  N u s s  (Dresden): Die „Art“ -  Gedanken zu 

Konzepten und deren Umsetzung in der Taxonomie
-  A x e l  K a l l i e s  (Berlin): Die Zoogeographie mittel- 

asiatischer Glasflügler
-  M a t t h i a s  N u s s :  Führung in das Museum für Tier­

kunde Dresden. Für die Teilnehmer bestand Gelegen­
heit zur Besichtigung der Schmetterlingssammlung.

-  F r a n z  P ü h r i n g e r  (Scharnstein): Über die Sesien Si­
ziliens -  Ergebnisse einer Exkursion im Jahre 2001

-  E r n s t  B lu m  (Neustadt/Weinstraße): Über die Sesiidae 
Griechenlands -  Ergebnisse von sechs Exkursionen

-  K a r e l  S p a t e n k a  (Prag): Sesiidologisches aus Kirgi­
sien. Eine Videopräsentation.

Am Abend wurden fachliche und organisatorische Fra­
gen im Hotel in W ilschdorf diskutiert und das Sympo­
sium mit einem gemeinsamen Frühstück am Sonntag­
morgen beendet.

Die nächste Tagung findet im November 2002 in Wei­
den (Bayern) statt.

M a t t h ia s  N u s s  &  T h o m a s  S o b c z y k
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